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Im Tapori-Brief schlagen wir vor, an den 
Ungerechtigkeiten zu arbeiten, die wir in unserer 
Umgebung sehen. Wir wollen zeigen, dass Kinder 
die Räume, in denen sie sich in ihrem Alltag 
aufhalten, positiv verändern können.

Die große Mehrheit der Tapori-Kinder geht 
zur Schule, sie ist einer der Orte, an denen sie 
die meiste Zeit verbringen, und doch haben 
viele Kinder Gewalt in der Schule als eine 
der häufigsten Ungerechtigkeiten im Alltag 
identifiziert. Was können wir gemeinsam tun, 
um die Schule zu der Schule zu machen, von 
der wir träumen?

RASSISMUS

Tapori vereint in Freundschaft Kinder 
mit unterschiedlichem Hintergrund. Sie 
setzen sich dafür ein, dass alle Kinder die 
gleichen Chancen haben. Sie handeln 
fûr eine gerechtere Welt, indem sie eine 
Lebensweise erfinden, die niemanden 
zurücklässt.
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Aus Dakar berichten die Tapori-Kinder über die Schule und was sie 
für sie bedeutet :

"Wir gehen mit großer Hoffnung in die Schule, unsere Familien 
sagen uns, dass dies ein Ort ist, an dem wir lernen und eine Zukunft 
aufbauen werden, damit wir später eine Stütze sein können, um 
unser Leben und das unserer Familien zu verbessern.

Wir gehen glücklich dorthin, weil wir Freunde haben, mit denen wir 
spielen und lernen können, aber es ist nicht immer einfach, wir 
erleben auch schwierige Dinge in der Schule, die für viele von uns 
ein feindseliger Ort sein kann.

Unsere Familien haben oft nicht das nötige Geld, um uns ein 
Pausenfrühstück zu kaufen, und wir haben keine neue Kleidung, 
die wir tragen können. Das bringt uns verletzende Bemerkungen 
und manchmal auch Spott ein. Wir werden auch ausgelacht, wenn 
wir schlechte Noten haben. Angst und Scham, die dazu führen, 
dass wir nicht im gleichen Tempo wie die anderen lernen können.

Obwohl viele Lehrer nett sind und sich um die Kinder kümmern, um 
ihren Respekt zu gewinnen und ihnen zu helfen, sich zu verbessern, 
verwenden sie manchmal verletzende Worte, ohne sich bewusst 
zu sein, dass diese Worte auf dem Heimweg von anderen Schülern 
wiederholt werden und dazu dienen, uns lächerlich zu machen. 
Viele Streitereien zwischen Kindern in der Schule sind auf Worte und
Einstellungen zurückzuführen, die wir von den Erwachsenen um uns 
herum lernen.

Die Schule ist ein Ort, an dem wir nicht nur Inhalte lernen wollen, 
sondern auch ein Ort, an dem wir lernen, mit denen solidarisch 
zu sein, die Schwierigkeiten haben. Ein Ort an dem man, um 
respektiert zu werden, nicht Schaden, sondern nach Lösungen für 
Probleme suchen muss. Das ist die Schule, von der wir träumen 
und die wir gerne besuchen würden" .



Mode beruhigt mich. Ich fühle mich 
gut und hübsch und das ist mir 
sehr wichtig. Ich mag Halsketten 
und Ohrringe, Glitzer und Blumen.

Mode ist, wenn du einen guten Stil 
hast. Wenn du keinen guten Stil hast,
machen sich die Leute lustig über 
dich. Meine Uniform hat Stil und auch 
meine Schuhe haben Stil. Und unter 
meinen Schuhen ist ein Regenbogen! 
Ich trage meine Uniform gerne, denn 
wenn ich sie jeden Tag trage, gewinne 
ich einen Preis.

Man sollte nicht der Mode folgen, 
denn sie ist teuer. Aber es gibt 
auch Mode, die nicht teuer ist.

In unserer Klasse gibt es ein Mädchen, 
das immer sehr modisch ist. Es lügt
seine Eltern an, um mit der Mode 
mithalten zu können. Alle in unserer 
Klasse beneiden es, aber wir können 
nichts dagegen tun, weil die Situation 
nicht die gleiche ist.
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Was denken die Kinder über… ?
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